
Matthias Müller

nebel

ln nebel eigne ich mir erstmals
ein vollständiges Werk eines an-
deren Künstlers an. Da das Be-
wegungsbild im Kino stärker ist
als das Wort, habe ich mich be-
müht, mich als Bildersammler-
und -produzent zurückzunehmen,
um mit nur wenigen wiederhol-
ten und variierten Motiven das
Augenmerk auf den 'lext 

zu

legen. (...) lch arbeite mit sehr
einfach lesbaren Motiven - wie
aus einem Kinderbuch. Auch
ihre serielle Wiederholung erin-
nert an die Regelhaftrgkeit ernes
Kinderspiels. Wre ein Kind seine
Puppe seziert, nimmt Jandl seine
Worte ausernander, um oft ernen
faszinierenden Doppelsinn zu

enthüllen, wie etwa tm Palin-
drom Leben/Nebel. (...) Für
Jandl zählt die Kindheit zu den

,,fernen dingen", über die sich

Nebelschleier legen. Da wir
sie nicht mehr sehen können,
lassen wir sie uns im Kino vor-

und fortführen, wo ihr Glück
und ihre Angste wieder präsent

werden. Das Kino hat eine enge
Beziehung zur Kindheit; es

speist sich aus den nächtlichen
Schatten an der Kinderzimmer-
decke. (Matthias Müller)
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KIZ - KII{O IM AUGARTEN
Di, 20. März, 21.00 Uhr

FILMZENTRUM
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